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Einzelheiten und Termine des Seminars 

• Zielgruppe: M.Sc. Volkswirtschaftslehre, M.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Master of 

Education 

• Credits 6 ECTS 

• Erstes Treffen: Virtuell am 24. Oktober, 14.00 Uhr via Zoom.  

• Individuelle Treffen zur Diskussion der Seminararbeiten: Dezember 

• Einreichung der Abschlussarbeit und der Präsentationsfolien: 15.01.2024 

• Blockseminar: 19./20. Januar von 9.00 bis 18.00 Uhr 

 

Seminarregeln 

 

• Die Seminarteilnehmer müssen eine Seminararbeit (3.500 bis 4.000 Wörter plus 

Tabellen, Diagramme und Referenzen) verfassen und während des Seminars eine 

kurze Präsentation von 20 Minuten halten.   

• In der ersten Sitzung wird eine Einführung in die wirtschaftswissenschaftliche 

Politikberatung gegeben. Im Dezember finden Einzelgespräche statt, um den Aufbau 

und die Argumentation der Seminararbeiten zu besprechen. Während des 

Blockseminars stellen Sie Ihre Arbeit vor. 

• Die angegebene Literatur ist der Ausgangspunkt für Ihre Seminararbeit und Ihr Referat. 

Weitere Literaturrecherche ist erforderlich. Es gibt eine Reihe von nützlichen Tools, die 

Sie bei der Literatursuche verwenden können, z. B. Google Scholar, Econis.eu oder 

Scopus.com. Achten Sie bei der Verwendung von Google darauf, dass Sie nur 

wissenschaftlich zuverlässige Quellen auswählen und versuchen, politisch 

voreingenommene Aussagen zu vermeiden.  

• Zitate sollten nach "Harvard-Style" erfolgen, d. h. "Nachname(n) + Jahr in Klammern" 

im Haupttext (nicht in Fußnoten). Alle verwendeten Quellen müssen eindeutig durch 

entsprechende Zitate angegeben werden, andernfalls wird dies als Plagiat gewertet! 

Plagiate werden in vollem Umfang nach den Richtlinien der Universität behandelt und 

bestraft. Wenn Sie nicht wissen, was der Begriff "Plagiat" im Allgemeinen bedeutet, 

sprechen Sie mit uns, bevor Sie mit der Arbeit beginnen.  

• Das Literaturverzeichnis sollte im APA-Stil erstellt werden, d. h. Autor, A., & Autor, B. 

(Jahr). Titel des Artikels. Titel der Zeitschrift, Band (Ausgabe), Seitenbereich. 

• Benotung: Die Seminararbeit wird zu 60 Prozent, das Referat zu 25 Prozent und die 

Teilnahme an der Diskussion zu 15 Prozent in die Endnote eingehen.  

 

 



Themen: 

1. Werturteile in der Politikberatung  

• Kitcher, P. (2011). Science in a Democratic Society, Prometheus Books, New York, Ch. 
1, S. 15-40.  

• Glaeser, J. (2014), Der Werturteilsstreit in der deutschen Nationalökonomie Max 
Weber, Werner Sombart und die Ideale der Sozialpolitik, Metropolis-Verlag für 
Ökonomie, Gesellschaft und Politik GmbH, Marburg. 

• Streeck, W. (2017), Wissenschaftliche Politikberatung Was wird verlangt, was kann 
sie bieten?, in: Hoose, F., F. Beckmann und A. Schönauer (Hrsg.): Fortsetzung folgt 
Kontinuität und Wandel von Wirtschaft und Gesellschaft, Springer VS, Bochum, S. 
489-506. 

• Kirchgäsner, G. (2013), Zur Politischen Ökonomie der wirtschaftspolitischen 
Beratung, in: Wirtschaftsdienst, 93(3): 198-203. 

 

2. Interne versus externe Politikberatungsgremien am Beispiel des deutschen 

Sachverständigenrats zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung und 

des US-amerikanischen Council of Economic Advisers 

• Jeske, B., Papenfuß, U. (2006), Institutionen wissenschaftlicher Politikberatung im 

internationalen Vergleich, Marburg: Metropolis Verlag.  

• Wiegard, W. (2003), Politikberatung im internationalen Vergleich, in: 

Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung, 40 

Jahre Sachverständigenrat 1963-2003. 

• Feld, L. P. (2018), Zur Politischen Ökonomik der wirtschaftspolitischen Beratung: Der 

Sachverständigenrat als ordnungspolitisches Gewissen?, Freiburger 

Diskussionspapiere zur Ordnungsökonomik 18/07. 

 

3. 60 Jahre Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen 

Entwicklung: Eine kritische Würdigung 

• Sievert, O. (1968), Die wirtschaftspolitische Beratung in der Bundesrepublik 
Deutschland, in: Feld, L. P./Molitor, C. (2022), Olaf Sievert – Einfache Wahrheiten 
zählen, Tübingen: Mohr Siebeck, S. 3-41. 

• Wehrheim, L. (2021), Im Olymp der Ökonomen – Zur öffentlichen Resonanz 
wirtschaftspolitischer Experten von 1965-2015, Tübingen: Mohr Siebeck. 

• Tietmeyer, H. (2011), Der deutsche Sachverständigenrat und sein Einfluss auf die 
Wirtschafts-, Finanz- und Währungspolitik, in: DIW-Vierteljahreshefte zur 
Wirtschaftsforschung, 80(1): 35-43. 

• Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung (Hg.), 
40 Jahre Sachverständigenrat 1963-2003, Wiesbaden: Statistisches Bundesamt. 

 

4. Die Rolle von Expertenkommissionen in der Politikberatung 

• Siefken, S. T. (2019), Expertenkommissionen der Bundesregierung, in: Falk, S./Glaab, 

• M./Römmele, A./Schober, H./Thunert M. (Hg.), Handbuch Politikberatung, Springer VS. 



• Färber, Gisela (2005), Politikberatung durch Kommissionen, in: Leschke, M./Pies, I. (Hg.), 
Wissenschaftliche Politikberatung – Theorien, Konzepte, Institutionen, Schriften zu 
Ordnungsfragen der Wirtschaft, Bd. 75, Stuttgart, S. 131-159. 

• Kirsch, G. (1999), Runde Tische – Stabilisatoren oder Störelemente einer liberalen 
Ordnung? In: WISU – Das Wirtschaftsstudium 28 (8-9): 1149-1156. 

 

5. Möglichkeiten und Grenzen der evidenzbasierten Politikberatung 

• Zimmermann, K. F. (2008), Der Berater als Störenfried: wirtschaftswissenschaftliche 
Politikberatung, in: Wirtschaftsdienst, Nr. 2, S. 101-107. 

• Schmidt, C. M. (2014), Wirkungstreffer erzielen – Die Rolle der evidenzbasierten 
Politikberatung in einer aufgeklärten Gesellschaft, in: Perspektiven der 
Wirtschaftspolitik, Jahrgang 15, Heft 3, S. 219-233. 

• Zimmermann, K. F. (2014), Evidenzbasierte wissenschaftliche Politikberatung IZA-
Standpunkte, No. 74.  

 

6. Die Rolle der Wirtschaftsethik in der Politikberatung 

• Pies, I. (2004), Wirtschaftsethik als Beitrag zur Ordnungspolitik: Ein interdisziplinäres 

Forschungsprogramm demokratischer Politikberatung, Diskussionspapier, No. 2004-

5. 

• Pies, I. (1995), Normative Institutionenökonomik - Zur Problemstellung eines 

Forschungsprogramms demokratischer Politikberatung, Zeitschrift für 

Wirtschaftspolitik, 44(3): 331-340. 

• Homann, K., Pies, I. (1994): Wirtschaftsethik in der Moderne: Zur ökonomischen 

Theorie der Moral, Ethik und Sozialwissenschaften, Vol. 5, Heft 1, S. 3-13. 


